
Besatzungszeit und Teilung Deutschlands  
im Rahmen des Ost-West-Konflikts 

 

Stundenthema 

Entnazifizierung in der amerikanischen bzw. sowjetischen Besatzungszone 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PRINZIPIEN / VORGEHEN 

- Verhaftung von NS-Funktionären 
- Entlassung von Beamten mit NS-

Vergangenheit in Verwaltung / 
Bildung / Justiz 

- Erfassung aller potenziellen Täter 
durch Fragebögen 

- Prozesse zunächst vor amerikanischen 
Sondergerichten (Spruchkammern) 

 
  Einteilung in 5 Kategorien 

(Hauptschuldige / Belastete / 
Minderbelastete / Mitläufer / 
Entlastete) 

Effektivere, rigorosere Entnazifizierung, 
aber auch Instrumentalisierung  zur 
Durchsetzung des sozialistischen Systems 

PRINZIPIEN / VORGEHEN 

- Verhaftung von NS-Funktionären 
- Entlassung von Beamten mit NS-

Vergangenheit in Verwaltung / Bildung 
/ Justiz & Unternehmen 

- Internierung von NS-Tätern in 
Speziallagern (z.T. ehemalige KZs 
wie Sachsenhausen bei Berlin) 

 
 
 Rigoroses Vorgehen gegen  

NS-Funktionäre zur Beseitigung 
des Faschismus in Deutschland 
 

PROBLEME IN DER PRAXIS 

- Riesiger Verwaltungsaufwand 
- Prozesse später an deutsche 

Spruchkammern übergeben 
→ viele Freisprüche 

- Persilscheine (schriftliche Zeugen-
aussagen moralisch unbelasteter 
„Zeugen“) können von Belasteten zum 
‚Reinwaschen‘ vorgebracht werden 

- Entlassungen oft nur zeitweilig 
(aus wirtschaftlichen und 
verwaltungstechnischen Gründen)  

PROBLEME IN DER PRAXIS 

- Instrumentalisierung (Ausnutzung) 
der Entnazifizierung  
 zur Umgestaltung des politischen  
     & wirtschaftlichen Systems 
 für politische Säuberungen 
     (gegen oppositionelle Politiker  
     aller Parteien, auch SPD/KPD) 
 

- Entlassungen oft nur zeitweilig 
(aus wirtschaftlichen und 
verwaltungstechnischen Gründen)  

Versuch einer rechtsstaatlichen 
Entnazifizierung auf demokratische Basis, 
aber nur bedingt effektiv 


